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Suche Frieden und jage ihm nach! Psalm 34,15 
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1. Nur mit Jesus finde ich Frieden und kann Frieden stiften 
Suche Frieden und jage ihm nach! Psalm 34,15 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
wer sucht, ist fokussiert. Fokussiert auf das, was er sucht. Wer jagt, ist fokussiert. Fokussiert auf das, was er 
jagt. „Suche Frieden und jage ihm nach!“ (Psalm 34,15) Fokussiere dich voll und ganz auf den Frieden! Was 
genau nehme ich da in den Fokus? Meine persönliche Vorstellung vom Frieden? Eine gelehrte Definition? 
Besser finde ich Psalm 25,15: „Meine Augen sehen stets auf den Herrn“. Denn „er ist unser Friede“ (Epheser 
2,14). Ohne Jesus renne ich in die Falle des Bösen, von dem ich mich abwenden soll (Psalm 34,14). Ohne Jesus 
werde ich selbst zum Gejagten. Nur mit Jesus finde ich Frieden und kann Frieden stiften. 
Ihr Dekan Dr. Christoph Glimpel 
 
2. Vielen Dank für Ihren Einsatz! 
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
herzlichen Dank für alle Zeit, Kraft, Geduld und Kreativität, die Sie Ihren Gemeinden, dem Kirchenbezirk, der 
Kirche schenken. All das ist weit mehr als menschliches Engagement. Alles, was Sie tun, dulden, beginnen, 
erkämpfen, durchleben und feiern ist ein Beleg, dass der dreieinige Gott selbst am Werk ist in unserer Region, 
dass Jesus lebt. Und so will ich vor allem ihm für Sie alle danken. Möge er Ihnen nahe sein und Sie weiter 
beflügeln und begeistern für seine Sache, die eine ewige Zukunft hat. Ich freue mich auf die weitere 
Zusammenarbeit mit Ihnen und wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr! 
Ihr Dekan Dr. Christoph Glimpel 
 
3. Stellungnahmen zum Gesprächspapier „Christen und Muslime“  
Wir freuen uns, dass das vom Oberkirchenrat erstellte Papier „Christen und Muslime – Gesprächspapier zu 
einer theologischen Wegbestimmung der Evangelischen Landeskirche in Baden“ bereits in vielen 
Kirchengemeinden beraten wurde bzw. zurzeit beraten wird. Alle Stellungnahmen, die wir bis spätestens 27. 
Februar erbeten, werden wir in eine Textsammlung aufnehmen, darunter auch die Referate, die auf der 
Bezirkssynode gehalten werden. Diesen Reader werden wir allen Bezirkssynodalen als pdf-Datei Anfang März 
zumailen. Bislang liegen Stellungnahmen vor von der Kirchengemeinde Eisingen (kann bei Pfarrer Ralf Krust, E-
Mail: ralf.krust@kbz.ekiba.de angefordert werden) und der Kirchengemeinde Stein, die sich dem 
Bekenntniskreis Baden angeschlossen hat (herunterladbar unter www.bekenntnis.net). Sowohl die 
Rückmeldungen aus den Gemeinden als auch die Gespräche auf der Bezirkssynode werden wir dokumentieren 
und dem Oberkirchenrat übersenden. 
 
4. Bitte um Vorschläge bis 30. Januar für einen möglichen neuen Namen für den Kirchenbezirk Pforzheim-
Land 
Der Bezirkskirchenrat befürwortet, dass unser Kirchenbezirk Pforzheim-Land einen neuen Namen erhält. Für 
das Profil des Kirchenbezirkes benötigen wir einen Namen, mit dem die Mehrheit der Menschen etwas 
anfangen kann, und der dem Gebiet des Kirchenbezirkes angemessen ist. „Pforzheim-Land“ sagt unserer 
Überzeugung nach nur den inneren kirchlichen Zirkeln etwas. Auch inhaltlich passt der Begriff nicht: Wir sind 
nicht alle nach Pforzheim orientiert. Und „Land“ im klassischen Sinne sind wir auch nicht; eher Teil der 
Metropolregion Karlsruhe-Pforzheim-Stuttgart. Fundraisingaktionen für den Bezirk sind aus unserer Sicht 

 



erfolgversprechender, wenn wir einen breit vermittelbaren Namen haben. Wir freuen uns über 
Namensvorschläge! Der Name muss geografisch-topografischer Natur sein, sich also für alle erkennbar auf die 
Region beziehen. Der Bezirk kann nicht nach theologischen Inhalten oder Personen benannt werden. Falls Sie 
einen Namensvorschlag haben, senden Sie diesen bitte bis 30. Januar an Dekan Dr. Christoph Glimpel, E-Mail: 
christoph.glimpel@kbz.ekiba.de. Der Bezirkskirchenrat legt dann der Bezirkssynode einen Vorschlag zur 
Abstimmung vor. Das Gremium entscheidet letztlich über einen möglichen neuen Namen oder ob der 
bisherige beibehalten wird. Ein möglicher neue Name muss dann nach vom Oberkirchenrat genehmigt 
werden. 
 
5. 3SAM-Kolleg bietet 20 hochkarätige Seminare für die Gemeindearbeit 
20 Seminare, darunter (zum Teil kostenlose) Kurse für Gemeindebriefredakteure, PowerPoint in Gemeinden, 
Fotografie, Lobpreis, Leiterschaft und Glaubens- und Lebensthemen sowie zur Gestaltung von Flyern und 
Zeitschriften und zur Glaubensvermittlung, bietet das 3SAM-Kolleg der Evangelischen Kirchengemeinde 
Ellmendingen-Dietenhausen-Weiler an. Hochkarätige Referenten vermitteln kompakt und mit viel Praxisbezug 
viele Ideen und Anregungen für die Gemeindearbeit. Das Heft kann hier heruntergeladen werden: 
www.evangelisch-pforzheimland.de/html/aktuell/aktuell_u.html?&cataktuell=&m=129&artikel= 
18007&stichwort_aktuell=&default=true 
 
6. Ein Freund und Helfer für die Polizei 
Rudolf Kaltenbach, Pfarrer in Singen, ist seit 1. September Bezirkspolizeipfarrer. Er berichtet im Interview mit 
unserem Öffentlichkeitsreferenten Claudius Schillinger, wie er zu diesem neuen Amt kam, was er mit dem 
Spruch „Polizei, dein Freund und Helfer“ verbindet und was seine Aufgaben sind. Das Interview kann auf 
unserer Internetseite (www.evangelisch-pforzheimland.de/html/content/gemeinden8362.html?&) auch für 
Gemeindebriefe zum kostenlosen Abdruck heruntergeladen werden. 
 
7. Herzliche Einladung zum „Tag für Engagierte“ am Samstag, 16. März, in Offenburg 
Sie suchen Bestärkung, Ermutigung sowie Anregungen und Impulse für Ihre Arbeit in der Kirche? Sie wollen 
Menschen begegnen, denen es ähnlich geht wie Ihnen und Ihre Fragen und Anregungen los werden an 
Verantwortliche im Oberkirchenrat? Dann ist der „Tag für Engagierte“ für Sie gemacht. Unter dem Motto „sich 
stärken lassen“ lädt die Evangelische Landeskirche in Baden alle ehren- und hauptamtlich Engagierten in 
Gemeinden, Bezirken, Diensten und Werken zum nächsten „Tag für Engagierte“ am Samstag, 16. März, nach 
Offenburg ein. Der Tag mit Gottesdienst, Workshops, Markt der Möglichkeiten, Impulsvortrag bietet viele 
Gelegenheiten zur anregenden Begegnung. Weitere Informationen finden Sie unter www.ekiba.de/tfe2019. 
 
8. Ausgewählte Termine im Kirchenbezirk 

Freitag, 18. Freitag, 18. Januar, 19 Uhr Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag im Kirchenbezirk 
  im Evangelischen Gemeindehaus in Bauschlott 

Sonntag, 20. Januar, 10 Uhr Gottesdienst mit Peter Kinast (Open Doors) in Bauschlott 
Mittwoch, 30. Januar, 19:30 Uhr „Sicherheit neu denken – ist das möglich?“ mit dem Friedensbeauftragten 

der badischen Landeskirche, Stefan Maaß, im Rathaus in Ellmendingen 
4.-10. Februar Visitation in Langenalb-Marxzell 
Mittwoch, 13. Februar, 20 Uhr „Mission heute“ im Evangelischen Gemeindehaus in Eisingen 
Samstag, 16. März Tag für Engagierte in Offenburg 
Freitag, 26. April, 19:30 Uhr Konzert von Adonia in der Gräfin-Rhena-Halle in Bauschlott 
30. Mai bis 1. Juni Veranstaltungen von Open Doors: 
 Jugendtag am 30. Mai, Gebets und Lobpreisabend am 31. Mai 
 und Open Doors-Tag am 1. Juni in Karlsruhe 
 
Evangelisches Dekanat Pforzheim-Land, Gartenstraße 20 a, 75245 Neulingen 
Telefon: 07237 442814, E-Mail: dekanat.pforzheimland@kbz.ekiba.de. 
Redaktion des Newsletters: Claudius Schillinger, claudius.schillinger@kbz.ekiba.de, 
Dekan Dr. Christoph Glimpel (V.i.S.d.P.), christoph.glimpel@kbz.ekiba.de. 
Der Newsletter kann bei Dekanatssekretärin Iris Polzer, iris.polzer@kbz.ekiba.de, bestellt oder jederzeit 
abbestellt werden. 
Alle Texte des Newsletters können frei verwendet werden für Gemeindebriefe, Facebook, kirchliche 
Internetseiten und Amtsblätter. 


